
  

	

	

         Ambtliches Protokoll 

                der 3.600. Sippung  

       Einritt der Tochter Nauinheimbia Wettereiba aurea 
                am 23. des Eismonds a.U.159 

                (23.1.18) 

        ________________________ 

     Vorsitz: Ritter Aulenspeegel, Oberschlaraffe des Innern 

    Beginn: Glock 8 .00, Schluss: Glock 10.55 d .A. 

       __________________________ 

 

Ein erster Eindruck: ein fast vollbesetztes Haus, aber nur ein Oberschlaraffe! 

Diesem wird zur Erleuchtung verholfen mittels Umhängung des AHA durch den Ritter 
(Ned zum Spaß) Truchsess. Ritter Aulenspeegel begrüßt die Anwesenden von hier, nah 
und fern, entbietet den Freunden aus dem Hohen Reych Nauinheimbia Wettereiba aurea 
ein herzfröhliches EHÈ, dies ebenso allen anderen Anwesenden.  

Zehn Recken repräsentieren das Reych vom Dicken Turm; aus anderen Reychen sind  
acht und von der Francofurta 16 Sassen anwesend. 

Der Fungierende nominiert für verwaiste Ämbter als  Stellvertreter Ritter Pyronix 
(Säckelmeister), Ritter Null Uhr 20 (Hofnarr) und Ritter Ulliver (Marschall). 

Nach dem Abendlied bittet Ritter Aulenspeegel seinen langjährigen Ambtsbruder Ritter 
Schlippche, auf den Thron an seine rechte Seite.   

Der Ceremonienmeister Ritter Don Cario stellt nach seiner Eingangsfechsung die ein – 
gerittenen Schlaraffen vor. Der Mundschenk schließt sich den Grußworten an, die vom 
Ehrenschlaraffen Huckebein hätten sein könnten. Es wird Schaumlethe gereicht. 
Vertreter der Gäste überreichen ihre Gastgeschenke – und als höchstes den Orden des 
Blauen UHU unseres Tochterreyches Nauinheimbia Wettereiba aurea für den 
fungierenden Oberschlaraffen.  

Ehrenritter Ben Kalaf zündet die Blaue Kerze der Freundschaft an. 

Der Hofnarr Ritter Null Uhr 20 wird das NAP der Sippung anfertigen. 

Nach vorheriger Information durch den Vieledlen teilt der Fungierende mit, dass der 
Prüfling Winter die Voraussetzungen für die „Kugelung“ erfüllt und in unserem Kreis 
gerngesehen ist. Der Oberschlaraffenrat wird in seiner nächsten Sitzung zur Kugelung 
Beschluss fassen. Der ErbKantzler des  Reyches wird die Ladung zu Kugelung per 
Rundbrief zur Kenntnis bringen. 

Das Protokoll der letzten Sippung wird verlesen, Junker weist darauf hin, dass dem 
Prüfling Oldermann in der letzten Sippung vom Thron nicht nur ein Päckchen 
Papiertaschentücher übereignet wurde, sondern auch ein so genannter „Pön-
Gutschein“.Der Vieledle ErbKantzler verliest die eingegangene Post aus den Reychen 
Aquae Thermae, Aula Regia, Carolsuhu, Moguntia, Oldenburgia, Schlicktonnia und An 
der Weinstraße.          
           Ritter  



  

	

 

Kotoba teilt mit, dass die Freundschaftssippung am 16. des Lenzmonds in der 
Asciburgia stattfinden wird. Laut Ritter Aber - Trotzdem wird der Oberschlaraffenrat am 
1. des Hornung die Transportmöglichkeiten für die Francofurten festlegen.  

Ritter Ganzfleisch übergibt ein Bouteille und deklamiert einen vierdimensionalen 
Vierzeiler, in den er Raum, Zeit und Krümmung derselben packt und froh sein kann, 
dass unser Ritter Quark nicht anwesend ist. 

Der Ritter Ned zum Spaß: Bericht aus der Küche: Es ist noch Atzung vorhanden. 
Nachschlag möglich. 

Der Säckel geht um und schafft RM 63,40. 

Der Gestrenge, Ritter Fei schee, reklamiert für die drei von ihm betreuten Ersteinreiter 
die besonderen Willekums. Wird erledigt. 

Schmuspause von Glock 9.15 bis 9.45- 

  Die Fechsungen im 2. Teil der Sippung. 

(1) Ritter Aulenspeegel spielt zur Eröffnung das Stück „Kleiner Walzer“ des 
Ehrenschlaraffen Spielmann. 

(2) Ritter Süh – mol – süh mit „Früher war alles besser“ und der Frage: Stimmt das? 
Daraufhin heftiger Protest des Ritters Ned zum Spaß für den Fall der Bejahung dieser 
Frage. 

(3) Junker Hans Jörg zu „Hanse, Störtebecker und Dörte“ 

(4) Ritter Vino Volt über Goethe und die Geologie, Vulkanisten, Neptunisten und 
Abraham Werner. Zu Belohnung gibt’s einen Faustahnen.  

 Wortmeldung Ritter Dal‘berg: „Selbst aus den Steinen, die einem in den Weg 
 gelegt werden, kann man noch was bauen.“ 

(5) Ritter 1 ZWEI 3: Zeiten voller Sonderlichkeiten. Gedanken zur Eitelkeit der Männer. 

(6) Ritter Phil Deut: Frei nach C.F. Meyers „Die Füße im Feuer“: „Im fahlen Lichte steht 
ein dicker Turm“…. usw. 

(7) Ritter Medi – Knight:  „Fausts Gesang auf dem Fahrrad“ Ganz neue faustologische 
Aspekte. 

(8) Ritter Ulliver: Schweizer Käse und anderes Mundartliche. 

(9) Ritter Con moto: „Heimat“, wo man sie findet? Wo die Freundschaft wohnt. 

(10)Erneut Ritter Ganzfleisch: „Riecht Ihr den Frühling schon?“ 

(11) Ritter Ned zum Spaß mit dem Philosophischen Dreisatz (Ausgabe 8.9,11) 

(12) Junker Axel mit der UHUlele: Den Sandmann vom Moon River. 

 Ritter Dal-Berg löscht das Licht der Blauen Kerze 

Sippungsschlusslied, Verabschiedung und Schlaraffenschwur. - LULU 

 

 

   Ulliver 

 



  

	

Anlage zum Ambtlichen Protokoll der 3.600.Sippung          
Einritt der Tochter Nauinheimbia Wettereiba aurea 

         Anwesenheitsliste 

 Eingerittene    

              aus dem H.R. Nauinheimbia Wettereiba aurea 

 

 Ehrenritter und Botschafter Ben Kalaf 

 Ritter Atitlan 

 Ritter Batzenwirt 

 Ritter Con moto 

 Ritter de Zentral 

 Ritter  1 ZWEI 3 

 Ritter Koi 

 Ritter Medi – Knight 

 Ritter Phil – Deut 

 Ritter Vino Volt 

 

 aus anderen Reychen 

 

 Ritter Dal’berg   (45) 

 Ritter Spedizius  (57) 

 Junker Hans Jörg  (110) 

 Ehrenritter U-Husar  (121) 

 Ritter Töns   (135) 

 Junker Kai – Erik  (209) 

 Ritter Roadking  (276) 

 Ritter Ganzfleisch  (342) 

 

  ______ 

    Ulliver 
 

 

	


